
SCH (M) UTZGELD  
hilft bedürftigen Menschen 

 

Ein Soziales Kunstprojekt von Johannes Angerbauer-Goldhoff 
 
Aus Papiergeld wird Gold, das als Social Gold bedürftigen Menschen hilft oder 
Sozialprojekte unterstützt. Monetäres Geld wird dadurch in eine höhere Wertebene 
gehoben. Geld wird zur Kunst und zum Symbol menschlicher Hilfe. 
 

1.    Aus dem Zahlungsverkehr ausgeschiedene, ungültige Geldscheine   
       werden flächig und partiell blattvergoldet - mit Gold „beschmutzt“... 
  
Diese Gold-Geldscheine werden via eBay versteigert. Der Erlös kommt zur Gänze Sozialprojekten 
zugute, die schutzbedürftigen Menschen helfen. Weiters werden Gold-Geldscheine in „Goldminen 
Arbeiten auf Papier“ eingebunden. Beim Verkauf dieser Bildobjekte fließt ein Teil des Erlöses an 
bedürftige Menschen oder Sozialprojekte. 
 

 

 
< „Goldminen“ Papierarbeit mit 
Notgeldschein (Werk Ankauf der Stadt 
Steyr). Erste Bildobjekte mit Gold-
Geldscheinen waren in meiner 
Ausstellung „STEYR - Eisen und Gold“, 
von März bis April 2013, in der 
Raiffeisenbank Steyr zu sehen. 
www.mysteyr.com  
 

Italienische Lire Schmutzgeld, > 
dass durch eBay Verkauf zu Schutzgeld 

für das Wiener Sozialprojekt „Freunde 
schützen Haus“ wurde 

 
 
2.   Gültige, in Umlauf befindliche Geldscheine werden mit Gold „geimpft“.  
 
Seit Oktober 2012 bringe ich auf jeden Geldschein, der durch meine Hände geht, einen kleinen 
Blattgold Punkt auf. Diese markierten Scheine werden mit ihren Ausgabenummern in einem 
Internetarchiv gespeichert und von mir kontinuierlich im täglichen Leben in Umlauf gebracht. 
Außerdem besteht die Möglichkeit Schmutzgeld bei mir einzutauschen. Es kommt vor, dass ein 
kunstsinniger Mensch mit sozialem Herz beim Wechseln einige Euro „drauflegt“. Dieser Mehrwert 
fließt ebenfalls an soziale Einrichtungen. Der Geldschein bekommt einen neuen Kunstwert in der 
Höhe des Spendenbetrages. 
 

        
 

Dieses Kunstprojekt stellt auch die Frage, ob Gold beschädigen, beschmutzen oder 
negativ verändern kann. „Wem das Gold auf dem Geld nicht gefällt, der darf und soll es 
gerne abschaben.“ Die Geldscheinnummer bleibt archiviert. Google wird durch die 
Nummernsuche, und dem erscheinenden Verweis zur Archivseite, zum Echtheits-Garant 
des Sozialen Kunstprojekts. 
 

www.schmutzgeld.com      Kontakt:   johannes(at)schmutzgeld.com 
          4400 Steyr, Postfach 68 


